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Zitat von Meerschwein Nele

Der Pfleger oder die Schwester kann genau so gut eine Kanüle ansetzen. Warum muss
ich denn unbedingt meine Grippebehandlung oder meinen verstauchten Fuß von einem
Arzt behandeln lassen, wenn eine Pflegekraft die Standardbehandlung genau so gut
hinbekommt. Es reicht doch, dass sie so weit qualifiziert ist, um Zweifel zu erkennen
und dann an den Arzt weiterzureichen. Und das kann eine qualifizierte Pflegekraft
besser als ich Laie.

Sehe ich genauso und denke schon lange, dass das durchaus ein Ansatz wäre, den man auf
Schule übertragen könnte: wenn schon nicht genügend Lehrer da sind um den Unterricht
abzudecken, wäre es doch sinnig, zumindest alle Zusatztätigkeiten, die Lehrer so nebenher
machen an entsprechende Fachkräfte abzugeben. Das würde zum einen dazu führen, dass
beispielsweise Kollege X seine Ermäßigungsstunde für die IT-Betreuung (die er ohnehin nur
sehr laienhaft leisten kann) wieder für Unterricht nutzen kann, zum anderen würde eine
Entlastung der Lehrer womöglich zu deren Gesunderhaltung beitragen und den Krankenstand
geringer halten.
Und vielleicht würde dann auch die ein oder andere Halbtagskraft sich wieder eine volle Stelle
zutrauen...
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